
Nr. 27    Januar 2024

Sie wollen rundum
abgesichert sein?
Richtig vorsorgen ist gar nicht so schwer. Vorausgesetzt, Sie
nehmen sich die Zeit und werden gut beraten. Lassen Sie uns Ihre
Fragen doch ausführlich und in aller Ruhe besprechen.
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„Irgendwie ändert und verschiebt sich gerade alles – und ich 
hab kein gutes Gefühl dabei …“

So ein Cousin zu mir auf einer weihnachtlichen Familienfeier, 
nachdenklich nach innen schauend. Ein wenig sprach er mir aus 
der Seele. Vielleicht sind Sie mit ähnlich mulmigen Gefühlen ins 
Jahr 2024 gestartet?

„Jedem Anfang wohnt ein Zauber inne“, dichtete Hermann 
Hesse vor über 80 Jahren. Heute wohnt jedem Anfang eher ein 
Zaudern inne, ein leichter Grusel, was denn jetzt noch alles 
kommen möge, nach Pandemie, Krieg, Inflation und dem Ab-
gang von Thomas Gottschalk.

Was mich tröstet und trägt: Ja, alles ändert sich. Immer wieder. 
Und in allem Geschiebe setzt Gott selbst immer wieder neue 
Anfänge. Damit fängt die Bibel an, mit dem Anfang einer 
Schöpfung aus dem Chaos. Und damit hört sie auf, mit dem 
neuen Anfang, auf den wir noch zugehen. Und dazwischen:  
Immer wieder abbrechen und neu beginnen. Fallen und aufge-
holfen werden.

Alles auf Anfang …
Vor gut 1600 Jahren meinte der erst eilige und dann heilige 
Augustinus, dass es uns überhaupt nur gibt, weil Gott ins An-
fangen verliebt sei: „Damit ein Anfang sei, wurde der Mensch 
geschaffen.“

In der Kirche werden wir alle auch neu anfangen müssen. Die 
Zeit der Volkskirche geht zu Ende und wir kehren langsam zu-
rück in die Zeit von Augustinus, als die Kirche noch eine Minder-
heit war. Und er sich und anderen immer wieder erklären 
musste, warum es sie denn überhaupt gibt.

Am 28. Januar besucht uns Pierre Stutz beim Ökumenischen 
Neujahrsempfang um 17 Uhr in der Franziskuskirche (Bassumer 
Straße 38). Pierre Stutz fing in seinem Leben nochmal ganz  
neu an und hat darüber ein Buch geschrieben: „Wie ich der 
wurde, den ich mag“. Er wird mit uns danach fragen, wie hier 
vor Ort eine Kirche aussehen könnte, die zum Zaudern und 
Zauber ihres Anfangs neu finden kann.

Zaudern und zaubern Sie gern mit!

Jan-Henry Wanink  
Ev.- reformierte Gemeinde Osnabrück

Jan-Henry Wanink 
Ev.-reformierte Gemeinde Osnabrück

Pierre Stutz
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Einladung insbesondere an 
Viertklässler und ihre Eltern, 
das EMA-Gymnasium  
kennenzulernen.

Die EMA-Schulgemeinschaft lädt zum Tag der offenen Tür in 
einem neuen Format ein. Am Freitag, 23.02.2024, von 15.30 – 
18.30 Uhr bieten wir kleinen und großen Besuchern im Forum, 
in Fach- und Klassenräumen und auf dem Schulgelände einen 
vielfältigen Einblick in unser Schulleben am EMA. Neugier bei 
den Besuchern ist dabei ausdrücklich erwünscht. 

Auf der Bühne im Forum präsentieren sich mit Band, Chor 
und Orchester unsere Musiker. Geplant sind dort zudem kurze 
Interviews mit „Menschen am EMA“, die jeder kennen sollte. 
Mitmachangebote in naturwissenschaftlichen Fächern laden 
Neugierige zum Entdecken ein. Vielfältige Einblicke in die Be-
gabtenförderung in Sprachen, Naturwissenschaften und in 
Zusammenarbeit mit außerschulischen Kooperationspartnern 
sind möglich. Zudem informiert das EMA über das Fremd
sprachenangebot, bilingualen Unterricht, Wahlpflichtkurse und 
das vielfältige AG-Angebot. 

Stationen und Stände laden zum Gestalten und Ausprobieren 
ein. Einblicke in die Lese- und Schreibförderung sind in unserer 
großen Schulbibliothek möglich. Wer sich für Digitales und 
Informatik interessiert, kann sich in unseren neu gestalteten 
Informatikräumen im Programmieren versuchen. Darüber hinaus 
werden wir unsere Klassenlehrer der zukünftigen fünften 
Klassen und das Übergangskonzept von der Grundschule aufs 
Gymnasium vorstellen. 

Unsere Schüler und Lehrkräfte berichten darüber hinaus aus 
Unterricht, Praktika und Projekten. Auf dem Schulhof wird die 
Talentförderung Fußball ein Torwandschießen anbieten. Wer 
möchte, kann an geführten Rundgängen durch die Schule teil-
nehmen. „Vielfalt kulinarisch erleben“ heißt es im Neubau. Hier 
wird Raum und Zeit für Begegnung zwischen Eltern und Lehr-
kräften sowie für Kulinarisches sein. Darüber hinaus werden 
Getränke, selbstgebackenes Stockbrot an der Feuerschale so-
wie Würstchen vom Grill angeboten. 

Aktuelle Programminformationen zu unsrem Tag der offenen 
Tür auch unter www.ema-os.de.		      Sebastian Lücking

„Entdeckertag am EMA – 
offen für alle, 

die neugierig sind“ 
Tag der offenen Tür am EMA  
am Freitag, 23. Februar 2024Die neue Küche im Gemeindehaus der Thomasgemeinde 

wurde jetzt nach dem Umbau der Räumlichkeiten stilecht ein-
geweiht. Oliver Kötter, Besucher des Treffpunkt Thomas, kam 
noch im Dezember bepackt mit Pfanne und Zutaten für ge-
brannte Walnüsse, verzauberte das Haus mit herrlichen Düften 
und ließ das Gefühl von Weihnachtsmarkt aufkommen. Drei 
Jahre ist es her, seit Oliver Kötter mit seiner Tochter Marlene die 
Gäste schon einmal mit gebrannten Mandeln verwöhnt hatte. 
Gegenüber Mandeln sind Walnüsse doch zahnfreundlicher, so 
stellten besonders die Erwachsenen diesmal fest.

Auch die Fenster des Gemeindesaals schmückten die „Bastel-
mäuse“ des „Thomastreffs“ stilecht mit Weihnachtssternen. So 
ging das alte Jahr zu Ende und der Treffpunkt Thomas freut sich 
jetzt schon wieder auf die wärmere Jahreszeit im schönen 
Innenhof der Thomasgemeinde und viele neue Begegnungen 
und Erlebnisse.

Der „Treffpunkt Thomas“ findet an jedem Dienstag von 15 Uhr 
bis 17 Uhr in den Räumen der evangelisch-lutherischen Thomas-
gemeinde, In der Dodesheide 46, statt. Er steht Interessierten 
aller Altersgruppen offen.		        Text und Fotos: Birgit Klösener

Treffpunkt Thomas  
im alten und neuen Jahr



4 Nette Nachrichten
Schauen Sie auch im Internet unter:

www.nette-nachrichten.de

Am Freitag, den 1. Dezember 2023, verwandelte sich der 
Schulhof der Angelaschule samt einiger Klassenräume in ein 
bezauberndes weihnachtliches Dorf für die Veranstaltung 
„Angelas Adventszauber“. An den liebevoll gestalteten Buden 
und Ständen hatten Besucher:innen die Möglichkeit, kleine 
selbstgemachte Geschenke, Dekoartikel und Weihnachtskarten 
zu erwerben. Die kulinarische Vielfalt reichte von Bratwurst 
über Crêpes bis hin zu verlockendem Kuchen und wärmendem 
Glühwein.

Bei klirrender Kälte und Minustemperaturen boten die Feuer-
schalen auf dem Campus eine gemütliche Atmosphäre, in der 
nette Gespräche geführt wurden. Auch gemeinsames Singen, 
Lauschen von Weihnachtsgeschichten und -melodien, vorge

tragen durch ein Flötenensemble des 12er Musik-Leistungs
kurses, und kreatives Basteln an verschiedenen Stellen trugen 
zur festlichen Stimmung bei.

Ein besonderer Dank gebührt den engagierten Kolleg:innen, 
die den Adventszauber mit ihren Klassen sorgfältig geplant  
und vorbereitet hatten. Die großzügige Unterstützung der 
Schüler:innen (und Eltern) durch zahlreiche Kuchen- und Ver-
kaufsartikel-Spenden sowie bei der Betreuung der unterschied-
lichen Stände trug darüber hinaus maßgeblich zum Erfolg bei. 
Der Nachmittag und Abend waren geprägt von vorweihnacht
licher Freude und Gemeinschaft.

In dieser adventlichen Stimmung haben wir die Schwachen in 
der Welt nicht vergessen. Deshalb geht der Erlös der Veranstal-
tung an unsere Partnerschule in Miramar.

Text und Fotos: Maarika Meltsas

„Angelas Adventszauber“ 

Niedersachsenstr. 15a

Do., 11. Jan. 24	 OS – Gemeindehaus der Lutherkirche
	 Iburger Straße 73
	 16:00–19:30 Uhr
	 Es gibt einen köstlichen warmen Imbiss!

Di., 23. Jan. 24	 OS-Voxtrup
	 Pfarr-und Jugendheim St. Antonius
	 Antoniusweg 17
	 16:00–19:30 Uhr
	 Es gibt eine köstliche Suppe!

Fr., 26. Jan. 24	 OS- Sonnenhügel
	 Gemeindehaus Matthäuskirche
	 Moorlandstraße 65
	 16:00–19:30 Uhr
	 Es gibt einen köstlichen warmen Imbiss!

Blutspendetermine im Januar 2024

An alle Pressewarte 
und Schriftführer!

Mitteilungen, Termine und Berichte werden
KOSTENLOS veröffentlicht!

E-Mail genügt: oslive@t-online.de
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Elektro- & Dachdeckermeisterbetrieb

In 6-8 Wochen auf Ihrem Dach

Schützen Sie sich als Hausbesitzer:in
mithilfe einer eigenen Photovoltaik-
anlage vor steigenden Stromkosten
in 2024!

Wir bieten Ihnen alle Leistungen rund um die
Planung, Montage, Installation und Inbetriebnahme
Ihrer PV-Anlage aus einer Hand an.

Zusätzlich legen wir großen Wert auf echtes Handwerk, denn wir
sind ein Osnabrücker Elektro- und Dachdeckermeisterbetrieb!

Sunxpert GmbH   |   info@sunxpert.de   |   Mindener Str. 344, 49086 Osnabrück
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Gemütlicher Mitarbeiter-
abend mit Jubiläums-
überraschung im MGH 

Am 13. Dezember 2023 ka-
men viele Ehrenamtliche und 
Mitarbeiter zu einem gemüt-
lichen Jahresabschluss im 

Mehrgenerationenhaus zusammen. Felicitas Sondermann hatte 
zu einem leckeren Essen in adventlicher Atmosphäre als Danke-
schön für das tolle Engagement ihrer Kolleg*innen eingeladen 
und dafür auch einige Stunden in ihrer Küche verbracht, um die 
zur Auswahl stehenden Suppen und Desserts vorzubereiten.

Bevor wir uns die an diesem Abend schmecken ließen, wurde 
aber erst unsere „Chefin“ nach vorn zitiert. Anlässlich ihrer in-
zwischen 10-jährigen Tätigkeit als Leiterin des MGHs über
reichten wir ihr unter anderem einen Blumenstrauß und ein 
Fotobuch, in dem einige Ereignisse aus dieser Zeit festgehalten 
sind. „Das gibt’s doch nicht: da habe ich mal erwähnt, dass ich 
inzwischen 10 Jahre dabei bin – und ihr bereitet gleich heimlich 
etwas vor und macht euch die Arbeit, mir so ein wunderschönes 
Buch zusammenzustellen! Da habe ich überhaupt nichts von 
mitbekommen!“ – so die freudige und gerührte Reaktion auf 
ihrer Seite. Überraschung also voll gelungen!                                                                                                                             

Wir Mitstreiter im MGH sind uns einig, dass wir mit Felicitas 
Sondermann eine tolle Kollegin an unserer Seite haben, die für 
alle ein offenes Ohr hat und der die direkte Nachbarschaft des 
Mehrgenerationenhauses und die Menschen im ganzen Stadt-
teil am Herzen liegen – egal ob Groß oder Klein, Alt oder Jung, 
mit deutschem oder Migrationshintergrund, gleich welcher 
Konfession und Religion. Dafür sagen wir: Danke!                                                 

Text und Foto: Petra Brickwedde             

Herzlich willkommen  
an der Angelaschule! 
Für alle interessierten Erziehungsberechtigten sowie Schüle-

rinnen und Schüler der vierten Klassen bietet die Angelaschule 
auch in diesem Jahr wieder verschiedene Möglichkeiten, die 
Schule mit ihren besonderen Angeboten kennenzulernen.

Am Montag, den 12. Februar 2024, findet um 19 Uhr ein 
Informationsabend in der Aula der Schule statt, an dem über 
Schwerpunkte im Schulprofil sowie über das Unterstufen
konzept und die Bläserklasse informiert wird.

Am Mittwoch, den 6. März 2024, findet dann von 15 bis  
18 Uhr der Tag der offenen Tür statt. Hier können alle Viert
klässlerinnen und Viertklässler die Schule mit ihren Menschen 
und Räumen, den Angelapark, die verschiedenen Fächer und 
Arbeitsgemeinschaften kennenlernen und am Schnupperunter-
richt teilnehmen. Eine Anmeldung für den Schnupperunterricht 
ist ab Februar über die Homepage www.angelaschule-os.de 
möglich.          			           Text und Foto: Silke J. Meyer             
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Der CDU Ortsverband Haste/
Dodesheide/Sonnenhügel blickt 
in seiner Jahreshauptversamm-
lung auf vergangene zwei Jahre 

zurück, die von erfolgreicher Zusammenarbeit und politischen 
Erfolgen geprägt waren und stellt sich mit der Wahl des Vor-
standes neu auf.

Im November fand im Gasthaus Görtemöller die Jahreshaupt-
versammlung des Ortsverbandes Haste/Dodesheide/Sonnen-
hügel statt. Ein Rückblick auf die vergangenen zwei Jahre, in 
denen der Vorstand zahlreiche Veranstaltungen angeboten hat, 
sowie ein Ausblick in die zukünftige Arbeit verdeutlichten die 
ambitionierten Ziele des Ortsverbandes.

Während der Versammlung wurde zudem ein neuer Vorstand 
gewählt.

Max Assmann, der einstimmig zum erneuten Vorsitzenden 
gewählt wurde, wird zukünftig in seiner Arbeit von den Stellver-
tretern Timo Rettkowski und Meike Wenzel unterstützt.

Michael Milinski übernimmt erneut die Position des Schatz-
meisters, während Marc Aurelius Dargatz als Schriftführer neu 
im Vorstand agieren und zusätzlich auch die Öffentlichkeits
arbeit übernehmen wird.

Die Funktion der Beisitzer des Vorstandes übernehmen künftig 
Frank Eilermann, Erhard Fricke, Lucas Hengelbrock, Alexander 
Illenseer, Julia Kabatzki und Sebastian Prenzler. Gemeinsam mit 
dem geschäftsführenden Vorstand werden sie die politische 
Arbeit im Ortsverband gestalten.

Michael Hull, der bisher als Mitgliederbeauftragter im Orts-
verband mitgewirkt hat, wurde einstimmig wiedergewählt und 
macht das Team im Vorstand damit komplett.

Besondere Anerkennung brachte Max Assmann während der 
Versammlung Ludwig Lanver entgegen, der nach jahrzehnte
langem Engagement im Ortsverband und im Stadtrat nicht zur 
Wiederwahl angetreten ist. Ebenfalls dankte er Erhard Fricke 
für seine langjährige Tätigkeit als Schriftführer im Vorstand 
sowie Julia Kabatzki, die dem Vorstand in der Vergangenheit  
als Stellvertreterin angehörte und nun in der Position als Bei-
sitzerin weiterhin im Vorstand mitarbeitet.

Ein weiteres Highlight der Jahreshauptversammlung war auch 
der Vortrag von Verena Kämmerling, Kreisvorsitzende und 

Landtagsabgeordnete, die einen tiefen Einblick in die aktuelle 
Landespolitik gewährte.

Der Vorstand des CDU Ortsverbandes Haste/Dodesheide/
Sonnenhügel sieht optimistisch in die Zukunft und freut sich auf 
die gemeinsame Zusammenarbeit innerhalb des Ortsverbandes 
sowie mit allen Bürgerinnen und Bürgern in den Stadtteilen.

Veranstaltungshinweis:
Der CDU Ortsverband Haste/Dodesheide/Sonnenhügel lädt 

alle interessierten Bürger und Bürgerinnen herzlich zum Grün-
kohlbuffet am 17. Januar 2024, um 18:30 Uhr, im Gasthaus 
Görtemöller am Dammer Hof ein. Der Preis beträgt 18,90 € pro 
Person. Nach dem Essen folgt ein lockerer Austausch mitein
ander und ein Gespräch mit dem Inhaber und Gastronomen 
Sven Görtemöller über die aktuelle Situation vor Ort. Alle Teil-
nehmenden sind eingeladen, sich mit Themen und Anliegen 
ihrer Wahl einzubringen. Anmeldungen zum Grünkohlessen 
nimmt die CDU-Kreisgeschäftsstelle bis zum 09.01.2023 unter 
0541 57067 oder per E-Mail an info@cdu-osnabrueck.de ent-
gegen.                         Text: Marc Aurelius Dargatz Fotos: Max Assmann 

Neuer Vorstand des CDU Ortsverbandes  
Haste/Dodesheide/Sonnenhügel gewählt

ORTSVERBAND HASTE/DODESHEIDE/
SONNENHÜGEL

Acrylmalkurs für Erwachsene
Dieser Kurs des Gemeinschaftszentrums Lerchenstraße ist ge-

eignet für Anfängerinnen und Anfänger als auch für Fort
geschrittene. Hier erlernen Sie verschiedene Techniken der 
Acrylmalerei und das Verarbeiten unterschiedlicher Materia
lien.
Bitte bringen Sie mit:
Acrylfarben, Pinsel in verschiedener Größe, aufgespannte Lein-
wände. 
Termin: 11.01.2024–20.06.2024 = 19 Termine, Kosten: 95,00 €. 
Jeweils donnerstags von 19:00 – 21:30 Uhr.
Anmeldung unter 323-7530 oder gz-lerchenstr@osnabrueck.de

Anja Grodd-Chladek
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Da der 1. DKC in diesem Jahr das Stadt
prinzenpaar von Osnabrück stellt, hat sich 
der Vorstand dazu entschieden, in diesem 
Jahr keine weitere Tollität zu proklamieren. 

Somit luden die Karnevalisten vom 1. 
Dodesheider Karnevals Club (1. DKC) am 
02.12.2023 zur Abschiedsparty von Prin
zessin Ulrike I. Brinkmann ein. 

Michael Milinski, der nach längerer Krankheit wieder die 
Funktion des Präsidenten übernommen hat, begrüßte die Gäste 
des Abends, bevor er das Büfett eröffnete. 

Als Michael nach dem Essen unser Solotanzmariechen Nicole 
Strotmann angekündigt hatte, folgte die erste Überraschung 
des Abends. Anstatt eines Solotanzes haben die Geschwister 
Jana und Nicole Strotmann, Gründungsmitglieder unserer Tanz-

garde „Sunny Angels“, den Gästen einen gemeinsamen Garde-
tanz präsentiert.

Mit der Rückgabe der Insignien der Prinzessin sollte der Höhe-
punkt des Abends stattfinden. Gemeinsamen mit dem Bürger-
ausschuss Osnabrücker Karneval (BOK), dem Stadtprinzenpaar 
Yut I. und Thomas I sowie deren Adjutanten erfolgte der Ein-
marsch unserer Prinzessin mit ihrem Gefolge. 

Nach den Grußworten des Stadtprinzenpaares und des BOK-
Präsidenten René Herring forderte Präsident Michael Milinski 
die Prinzessin auf, ihre Insignien abzugeben.   

So leicht lies sich unsere Prinzessin aber nicht entthronen. 
Sie bedankte sich bei Ihren Adjutantinnen Heike Funke Pabich 

und Christine Brinkmann sowie Clubmitgliedern, die sie über 
die Session hinweg zu den befreundeten Vereinen und Gesell-
schaften begleitet hatten, und überreichte Ihnen einen Erinne-
rungspin sowie ein Lebkuchenherz. Als besondere Anerken-
nung überreichte sie Christine den kleinen Prinzessinnenorden. 

Als letzte „Amtshandlung“ bat Ulrike I. Frank Krehenbrink auf 
die Bühne. Sie überreichte ihm den Prinzenorden für ehemalige 
Vereinsprinzen für die Session 2016/2017. 

Nach der Rückgabe der Insignien wurde Ulrike wieder zur 
Vizepräsidentin des Vereins ernannt. In seiner Rede betonte 
Michael, wie sehr er sich freut Ulrike als Vize wieder an seiner 
Seite zu haben und zeichnete sie mit dem Clubabzeichen in 
Gold und dem Prinzenorden aus. 

Gemeinsamen ehrten sie Sebastian Markau (Standartenträger) 
und Christine Brinkmann (Schriftführerin) für besondere Ver-
dienste im Club mit dem Clubabzeichen in Silber. 

Mit dem Aufritt der PrinceTwins aus Ostercappeln endete das 
kleine Programm. 

Für musikalische Stimmung sorgten unser Club-Mitglied 
Georg Wiese sowie DJ Frank. Es wurde bis in die Morgen
stunden gefeiert und gelacht. 

Der Vorstand bedankt sich bei allen Beteiligten für die Ge
staltung des Abends und wünscht allen Clubmitgliedern, deren 
Familien sowie allen Freunden des Clubs alles Gute für das 
Kalenderjahr 2024.  

Text: Christine Brinkmann Fotos: Heinrich Brinkmann, Ralf Wekenborg

Prinzessinnenparty beim 1. DKC 
Prinzessin Ulrike I. Brinkmann dankt ab

Zum Österreich 9 | 49179 Ostercappeln-Hitzhausen | Tel. 05473/9585-0 

LAGERVERKAUF
Mo. bis Fr. von 8-12 Uhr

WSV
20% AUF WOLLE
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Im Mehrgenerationenhaus 
(MGH) fanden im Dezember 
viele gemeinsame Veranstal-
tungen statt, die nicht nur 

Kinderaugen zum Strahlen brachten.
Am 7.12. trafen sich „Alt und Jung“ zu einer Bastelaktion, die 

in Kooperation mit dem „Nette Quartier“ organisiert worden 
war. Die Teilnehmer*innen recycelten mit großer Begeisterung 
leere Getränkekartons und fertigten daraus exklusive Geschenk-
verpackungen und Tischlaternen in Form wunderschöner er-
leuchteter Giebelhäuser, die über die Feiertage sicherlich man-
chen Tisch festlich geschmückt haben.

Am 12. Dezember folgte als weiteres Highlight eine Weih-
nachtsfeier für ukrainische Familien. Von Freiwilligen selbst 
organisiert wurde mit den 13 Kindern getanzt und gemeinsam 
gebastelt – und am Ende kam tatsächlich noch der Weihnachts-
mann! Er (bzw. sie ) hatte kleine Geschenke für die Kinder 

mitgebracht und zauberte mit ihrem Auftritt allen Kindern und 
Eltern ein Lächeln ins Gesicht.

Nur einen Tag später ging es dann mit dem fast schon traditio-
nellen Dankeschön-Abend für alle Ehrenamtlichen und Mitar-
beiter des MGH weiter, von dem noch an anderer Stelle be
richtet wird, und in der letzten Woche vor Weihnachten gab  
es dann schließlich, wie bereits seit vielen Jahren, durch die 
„Kinderwünsche“-Aktion der Bürgerstiftung wieder eine wahre 
Geschenkeflut in unserem Haus! Für unsere Einrichtung hatte 
der Rotary-Club es übernommen die eingereichten Wunsch
zettel der Kinder abzuarbeiten, Kleidung, Spiele, Bücher und 
vieles mehr zu besorgen und liebevoll zu verpacken. 70 Pakete 
für Kinder aus 28 Familien kamen so im MGH zusammen! Ein 
herzliches Dankeschön dafür im Namen der beschenkten Kinder, 
deren große Freude und strahlende Augen beim Empfang der 
Pakete Bände sprachen!

Wir hoffen, die Weihnachtstage waren für alle Menschen in 
unserem Stadtteil eine schöne Zeit des Miteinanders und 
Freudeschenkens und wünschen aus dem MGH Ihnen allen 
ein gesundes, friedliches und glückliches Neues Jahr 2024! 

Wir freuen uns schon auf ein Wiedersehen und gerne natür-
lich auch neue Gesichter bei unseren Angeboten, z. B. beim 
Handarbeitstreff montags um 9:30 Uhr oder bei der Krabbelkä-

fer-Eltern-Kind-Gruppe diens-
tags von 9:30 Uhr bis 10:30 
Uhr, bei der noch Plätze frei 
sind!      
Text und Fotos: Felicitas Sondermann, 

MGH-Leitung,  
mgh@kath-fabi-os.de, Tel. 

0541/76099111

Viele leuchtende Augen im Dezember im MGH

Redaktionsschluss
für die  

Februar-Ausgabe 
 ist der:

Donnerstag,
25.01.2024, 

14 Uhr 
Beiträge bitte per Mail an: 
oslive@t-online.de
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Bei einer umfangreichen Prä-
sentation der Schüler des 10. 
Jahrgangs am EMA konnten sich 
alle Neuntklässler während einer 
Doppelstunde in vier Unterrichts-
räumen einen umfassenden Ein-

druck über die vielfältigen Möglichkeiten des zweiwöchigen 
Sozialpraktikums im zehnten Schuljahr verschaffen. 

In Gruppen hatten die Zehntklässler sich mit anschaulichen 
Plakaten, Präsentationen und Vorträgen auf diese spezielle Ver-
anstaltung vorbereitet. Die Neuntklässler werden im Herbst 
2024 in ihr zweiwöchiges Sozialpraktikum starten, konnten aber 
schon jetzt Einblicke in die vielfältigen Arbeitsbereiche sozialer 
Berufe kennenlernen. Arbeitsbereiche in den Praktika waren  
z. B. die Arbeit mit Kindern in Kitas, Schulhorten oder Stadtteil-
treffs. Aber auch in die Arbeit in Seniorenheimen, wie z. B. in  

St. Franziskus, erhielten die jungen Praktikanten einen Einblick. 
Durch ihre Arbeit bei der Osnabrücker Tafel, in der Wärmestube 
an der Bramscher Str. oder in der Bahnhofsmission lernten 
einige EMA-Schüler auch die Arbeit mit und für Menschen in 
prekären Lebenssituationen kennen. Das Bedürfnis, sich für 
diese Gruppe zu engagieren ist unter der Schülerschaft am EMA 
nach wie vor groß, sodass auch in diesem Jahr die Aktion 
„Adventskalender rückwärts“ zugunsten der Tafel am EMA 
stattfindet, bei der Schüler und Lehrkräfte Lebensmittel in den 
Adventskalender in der Schule hineinstellen, die dann in der 
Tafel verteilt werden. 

Gerade in sozialen Betrieben und Einrichtungen in den Stadt-
teilen Sonnenhügel, Dodesheide und Haste wurden durch die 
Praktika eine große Vielfalt an Möglichkeiten deutlich, soziale 
Arbeit in verschiedenen Berufen und Tätigkeitsfeldern kennen 
zu lernen. 

Die Organisatoren des Sozialpraktikums am EMA, allesamt 
Lehrkräfte der Fächergruppe Religion und Werte und Normen, 
bedanken sich an dieser Stelle ausdrücklich bei den Koopera
tionspartnern für das Sozialpraktikum in den Stadtteilen Sonnen-
hügel, Dodesheide und Haste und darüber hinaus. 

Beim Tag der offenen Tür am EMA am Freitag, 23. Februar 
2024, wird die Präsentation der Zehntklässler allen Besuchern 
zugänglich sein.  	      		   Text und Foto: Sebastian Lücking

„Während meines Praktikums in der Bahnhofsmission 
hat sich mein Blick auf viele Dinge nachhaltig verändert“ 

EMA-Zehntklässler berichten Neuntklässlern aus dem Sozialpraktikum 

DLRG bei 
Neueröffnung 

In Wallenhorst hat die DLRG-Ortsgruppe Osnabrück bei der 
Neueröffnung von „das Bootshaus“  für den Ernstfall bereit ge-
standen. Eine tolle Atmosphäre, viele Besucher und tolle Boote.

Die Einnahmen aus dem Verkauf von Würstchen und Ge
tränken kamen der DLRG als Spende zugute. Ein toller Tag und 
keinerlei Probleme ... so wie es sein soll.

Bis zum nächsten Mal.              Eure DLRG-Ortsgruppe Osnabrück  
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Neues Halbjahresprogramm 
beim fme 

Das Forum Musikalische Erwachse-
nenbildung e. V. bietet wieder neue 
Kurse zu einer lebensbereichernden, 
musikalischen Freizeitgestaltung sowie 

zu praxisorientierter beruflicher Weiterbildung in Osnabrück an. 
Menschen mit gleichen Interessen durch die Musik zusammen-
zuführen ist das Ziel. Vielleicht lassen sich berufliche oder sons-
tige Anforderungen erst nach langer Pause wieder zum Instru-
ment finden? Im fme wird in Gemeinschaft musiziert statt 
alleine zu Hause. Jeder Lebensabschnitt birgt neue Chancen in 
sich: einfach mal in ein Ensemble oder in einen Kurs hinein-
schnuppern! Es gibt auch wieder ein Streicherwochenende, eine 
Orchesterwerkstatt und neu im Programm wird eine Jazz-Har-
monielehre sowie eine Jazz-Combo angeboten. Außerdem trifft 
sich der Singkreis monatlich, um unkompliziert gemeinsam 
Volkslieder u.v.m. zu singen.

Nähere Informationen sowie das aktuelle Halbjahrespro-
gramm auf der homepage www.fmeev.de

Forum Musikalische Erwachsenenbildung e.V., Meller Str. 149, 
49084 Osnabrück, Tel.: 0541-6855 3722               Sabine Backhaus

64. Börse mit  
Großtauschtag in  

Osnabrück am 14.01.2024
Der Verein für Philatelie und Numismatik Osnabrück veran-

staltet am 14.01.2024 die 64. Börse mit Großtauschtag. 
Briefmarken, Belege, Münzen, Ansichtskarten, ein Belegpro-

gramm, Marken Individuell und ein Sonderstempel warten auf 
die Sammler. Das Event-Team-Philatelie der Deutschen Post AG 
ist ebenfalls wieder vor Ort.
Wann:  am Sonntag, den 14. Januar 2024
              von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Wo:      Gesamtschule Schinkel
              Windhorststraße 79–83 
              49084 Osnabrück
150 Tische (1,20 m) stehen zur Verfügung und können  gebucht 
werden (ausgebucht).
Ausreichender, kostenloser Parkplatz direkt vor Ort.
Auskunft:
Gerd Mahlke, Königsberger Straße 7, 49205 Hasbergen
E-Mail: g.mahlke@kabelmail.de
Telefon: 05405 3881
Belegversand:
Virginia Tralle, Ellerstraße 112 B, 49088 Osnabrück
E-Mail: tralle.virginia@web.de
Telefon: 0541 15172 (Frau Tralle persönlich verlangen).

Wolfgang Knaup

Auge und Ohr MOTZEK
Schützenstraße 1
49084 Osnabrück 
Telefon 0541-200 59 60

Auge und Ohr in Belm
Marktring 19-23
49191 Belm
Telefon 05406-850 80

Auge und Ohr Nikolaiort 
Große Straße 46 
49074 Osnabrück
Telefon 0541-750 496 45

Auge und Ohr Mohr 
Krahnstraße 55 
49074 Osnabrück
Telefon 0541-22 140

www.auge-und-ohr.com

40 JAHRE Auge und Ohr MOTZEK
PREISE ZUM VERLIEBEN  
Seit 40 Jahren steht der Name MOTZEK für klares 
Hören und Sehen, beste Qualität und traditionelle 
Werte. Ehrliche Beratung und modernste Aus-
stattung in jeder unserer Betriebsstätten sorgen 
seit 40 Jahren für glückliche Kunden. 

Für das jahrelange Vertrauen möchten wir uns 
herzlich bedanken und unser Jubiläum mit Ihnen 
feiern. Dafür gewähren wir 25% Rabatt auf Brillen, 
Sonnenbrillen und Brillengläser.

Angebot gültig bis 15.02.2024. Nicht mit anderen Aktionen 
kombinierbar. Barauszahlung nicht möglich.

Adresse Kontakt

fme e.V. 0541 - 685 537 22 
Meller Straße 149 info@fmeev.de 
49084 Osnabrück www.fmeev.de

Veranstaltungen für 
Hobbymusiker und 

Musikliebhaber

Ensembles 
Workshops 

Begegnung 
Gesundheit 

Exkursionen 
Vorträge & Konzerte 

Seniorengymnastikkurse  
im Gemeinschaftszentrum 

Lerchenstraße
Diese Gymnastikkurse sind auf die besonderen Bedürfnisse 

von Seniorinnen und Senioren ausgerichtet. Der speziell ge-
schulte Übungsleiter zeigt Ihnen, wie Sie Ihre Beweglichkeit er-
halten und verbessern können. Im Vordergrund stehen das fröh-
liche Miteinander in der Gruppe und der Spaß an der Bewegung. 
Ein Einstieg ist jederzeit möglich und wird anteilig mit 4,– € pro 
Termin berechnet. 

Die Kurse gehen vom 16./17. 01.2024 bis zum 13./14. August 
2024.
Kurs 1: jeweils dienstags von 9:00–10:00 Uhr.
Kurs 2: jeweils dienstags von 10:00–11:00 Uhr 
Kurs 3: jeweils mittwochs von 11:30–12:30 Uhr. 

Wählen Sie einen Kurs aus und kommen Sie gerne zu einer 
Schnupperstunde.

Anmeldung im Büro oder telefonisch unter 323-7530 oder per 
E-Mail: gz-lerchenstr@osnabrueck.de.            Anja Grodd-Chladek
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Am Freitag, den 24. November 2023, war es wieder soweit: 
Die Angelaschule öffnete ihre Türen für die mittlerweile tradi
tionelle „Lange Nacht der Mathematik“. Mit funkelnden Augen 
und voller Vorfreude versammelten sich 150 Schüler:innen in 
den Klassenzimmern, bereit, sich den mathematischen Heraus-
forderungen zu stellen. 

Besonders herausfordernd waren in diesem Jahr zwei knifflige 
Rätsel, die nicht nur die Schüler:innen stundenlang beschäf
tigten, sondern auch einige Lehrkräfte ins Grübeln brachten. 
Zum einen galt es, geometrische Körper zu finden, deren Ober-
flächen- und Volumenmaßzahlen identisch sind. Zum anderen 
sorgte Vivians innovativer Dodekaeder-Würfel mit seinen 
Bruchzahlen für Kopfzerbrechen. Beide Aufgaben forderten ein 
hohes Maß an Geduld und kreativem Denken, und es war  
ein besonderer Moment des Triumphes, als sie nach langem 
Tüfteln endlich gelöst wurden.

Der Eifer und die Ausdauer der Schüler:innen waren beein-
druckend. In einer Atmosphäre, die von Teamgeist und gegen-
seitiger Unterstützung geprägt war, schafften es die Jahrgänge 
6/7 mit Bravour in die zweite Runde. Die Jahrgänge 8/9 be
wiesen ebenfalls großes Geschick und erreichten die dritte 
Runde, wo sie stolz 10 Punkte für ihre Lösungen sammelten. 
Auch die älteren Schüler:innen der Jahrgänge 10/11 und 12/13 
zeigten, was in ihnen steckt, und erreichten ebenfalls die höheren 
Runden.

Trotz einiger technischen Herausforderungen zu Beginn der 
Veranstaltung blieb die Stimmung ungetrübt. Die Klassenräume 
waren erfüllt von angeregten Diskussionen, konzentriertem 
Flüstern und gelegentlichem Jubel. Es war eine Nacht, in der 
nicht nur mathematische Probleme gelöst wurden, sondern 
auch Teamgeist und Zusammenarbeit gelebt wurden.

Als die Sonne am frühen Morgen des 25. Novembers aufging, 
waren die letzten Rätsel gelöst und die Schüler:innen traten 
ihren Heimweg an – müde, aber erfüllt von einem Gefühl des 
Stolzes und der Zufriedenheit. Mit dieser erfolgreichen Nacht 
im Rücken blicken wir nun gespannt auf die nächste „Lange 
Nacht der Mathematik“, die am 22. November 2024 stattfinden 
wird. Wer weiß, welche aufregenden Herausforderungen und 
triumphalen Momente dann auf uns warten werden?

Text und Fotos: Alexander Schulz 

Eine Nacht voller Herausforderungen und Triumphe 
Die Lange Nacht der Mathematik 2023

Wir machen Sie
„restlos“ glücklich
Als Entsorgungsbetrieb in der Region
sind wir für Sie da.
Als Partner der Gastronomie reinigen und
überprüfen wir Ihren Fettabscheider.                             @standret

Ihr Entsorgungspartner in der Region 
• Containerdienst • Rohrreinigung • Miettoiletten
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„Doktor Proktors Pups-
pulver“ und Klassiker 
der Jugendliteratur

Vorlesewettbewerb der sechsten 
Klassen am EMA kürt Siegerin  

für Stadtentscheid 
Wie immer in der Vorweihnachts-

zeit fand auch in diesem Jahr der 
Vorlesewettbewerb der Sechst-
klässler in der Bibliothek statt. Im 
Vorfeld waren natürlich bereits die 

Klassenbesten intern gekürt worden, sodass sich am 7.12.2023 
ein hochkarätiges Starterfeld in der guten Stube des EMA ein-
finden konnte. 

Für die 6a ging Jannik Wischmeier an den Start, um sehr mit-
reißend aus Cornelia Funkes Tintenwelt-Trilogie vorzulesen. 
Linna Mackenbrock (6b) begeisterte mit einem Klassiker aus der 
Sams-Buchreihe von Hans Maar. Und nicht zuletzt las für die 6c 
Mia Sali einen Ausschnitt aus der „Bitte nicht öffnen“-Serie von 
Charlotte Habersack. Alle drei lieferten eine sehr starke Lese-
leistung ab, sodass sich die Jury sehr gespannt der zweiten 
Runde des Wettbewerbs zuwenden musste: Alle drei Kandi
daten bekamen es nun mit einem unbekannten Text zu tun, aus 
dem sie vorlesen mussten: Jo Nesbos „Doktor Proktors Pups-
pulver“ – in jeder Hinsicht ein echter Kracher! 

Aber auch diese Aufgabe meisterten die drei Meister-Leser 
nahezu perfekt, sodass die Jury in einer echten Millimeter
entscheidung nur sehr schwer zu einem einmütigen Ergebnis 
kamen: Mia Sali aus der 6c soll das EMA bei dem im Februar 
anstehenden Stadtentscheid vertreten! Sie und auch die beiden 
knapp Zweitplatzierten bekamen als Preis Urkunden sowie 
einen kleinen Büchergutschein überreicht. 

Die Klassenkameraden waren so begeistert, dass spontan ein 
„Berlin, Berlin, wir fahren nach Berlin!“ angestimmt wurde, da 
dort in sechs Monaten das Bundesfinale stattfinden wird. Bis 
dahin ist es zwar noch ein weiter Weg, aber wir alle wünschen 
Mia aus der 6c alles Gute für die kommenden Wettbewerbs-
runden.  	      Text und Foto: Philipp Alten, EMA-Schulbibliothek

Tolles Aussehen, nachhaltiger Schutz. Ihr Haus gewinnt mit 
den richtigen, wetterbeständigen Beschichtungen und einem  
gekonnten Farbdesign. Die passenden Fassadensysteme und  
das stimmige Farbkonzept? Natürlich von uns. Rufen Sie uns an!

Malermeister Kroll GmbH
Knollstr. 104
49088 Osnabrück
Telefon: +49(541)7606082
www.malermeister-kroll.de

Freuen Sie sich auf Ihre frisch gestaltete Fassade.
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Kinderschwimmen  
im Nettebad 

Ab dem 09.01.2024 ist es wieder soweit. Das Anfänger-
schwimmen und die Wassergewöhnung finden wieder statt.

Alle Kinder ab 5 Jahren können sich anmelden und ihr See-
pferdchen erlernen.

 Wir freuen uns auf euch.         Eure DLRG-Ortsgruppe Osnabrück  

Am letzten Sonntag im 
Januar laden die Kirchenge-
meinden unserer Stadtteile 
traditionell zum Ökumeni-

schen Neujahrsempfang ein. In diesem Jahr dürfen wir am  
28. Januar 2024 als besonderen Gast Pierre Stutz begrüßen.  
Der Bestsellerautor wurde 1953 in der Schweiz geboren. Mit  
20 Jahren trat er als Novize in den Orden der Frères des Écoles 
Chrétiennes ein. Nach Theologiestudium in Luzern und Arbeit 
als Jugendseelsorger im Fricktal und in Zürich war er als Dozent 
am Katechetischen Institut der Theologischen Fakultät in Luzern 
tätig. Eine sechsjährige Ausbildung im Sozialtherapeutischen 
Rollenspiel in München folgte.

„Eine Bilderbuch-Karriere?“, fragt sich Pierre Stutz selbst, und 
gibt zur Antwort: „Ja und Nein. Denn mein Suchen führte mich 
weiter: Zusammen mit Gleichgesinnten gestaltete ich die 
Abbaye de Fontaine-André als offenes Kloster – eine Gemein-
schaft von Frauen und Männern, auch verheirateten, die mit
einander Spiritualität im Alltag suchen und leben. Nach 17 Jah-
ren als Priester legte ich im Sommer 2002 mein Priesteramt 
nieder und bin nach Lausanne gezogen. Seit 2003 bin ich mit 
meinem Lebensgefährten Harald Weß zusammen, wir sind ver-
heiratet und wohnen in Osnabrück.

Der Drang zur steten Auseinandersetzung mit dem Glauben 
liegt in meinem ganz persönlichen Weg begründet, der Zeit 
meines Lebens im Kräftefeld von einem offenen, ökumenischen 
Christentum und persönlicher Entfaltung stand. In persönlichen 
Krisen und Wendepunkten wurde mir klar, dass nur ein persön-
lich gestalteter Glaube Halt und Geborgenheit gibt.“

Wir sind sehr froh, dass wir Pierre Stutz gewinnen konnten, 
mit uns in das neue Jahr zu gehen. Der Abend findet ganz be-
wusst in der Franziskuskirche (Bassumer Straße 38) statt, steht 
dieser Bau doch wie wenige andere für das, was wir in der 
Kirche, in der Gesellschaft und in der ganzen Welt erleben: 
Umbrüche und Veränderungen lassen sich nicht aufhalten, sie 
machen Menschen Angst, sind aber dennoch notwendig, weil 
nur so etwas Neues kommen kann. Zusammen mit Pierre Stutz 
können wir an diesem Abend darüber nachdenken, was dieses 
Neue sein könnte, und miteinander ins Gespräch kommen, 
worauf wir hoffen, was wir uns ersehnen, worin wir uns gegen-
seitig stärken können. 

Wir beginnen um 17 Uhr mit einem ökumenischen Gottes-
dienst. Danach wird Pierre Stutz sprechen und überleiten in 
einen Austausch untereinander. Dazu gibt es Getränke und 
kleine Snacks.				         Alexander Bergel

Neujahrsempfang  
mit Pierre Stutz  

Der bekannte geistliche Autor 
kommt in die Franziskuskirche

Nähen für Anfänger:innen  
im Gemeinschaftszentrum 

Lerchenstraße
In diesem Kurs für Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahren 

erlernen Sie unter Anleitung einer Designerin den Umgang mit 
der Nähmaschine. 

Zum einfachen Einstieg können Taschen, Etuis, Utensilos oder 
Kissenhüllen nachgenäht werden. Hierdurch werden Sie in die 
Lage versetzt, nach und nach scheinbar komplizierte Nähan
leitungen zu verstehen und so auch eigene kreative Ideen um-
setzen zu können.

Bitte Stoffe, Schere, Maßband, Stecknadeln – wenn vorhanden 
– mitbringen. Die Nähmaschinen werden gestellt.

Der Kurs findet vom 12.01.2024–08.03.2024 jeweils freitags 
von 10:00 – 12:15 Uhr statt und kostet 56,– €. Anmeldung unter 
323-7530 oder gz-lerchenstr@osnabrueck.de.

Anja Grodd-Chladek
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Tango im Gemeinschafts
zentrum Lerchenstraße

Das Gemeinschaftszentrum Lerchenstraße bietet vom 17.01. 
2024–19.06.2024, jeweils mittwochs von 19:00–20:00 Uhr einen 
Tangokurs an.

Der Tango Argentino ist ein leidenschaftlicher und ausdrucks-
starker Paartanz, der im späten 19. Jahrhundert in den Armen-
vierteln von Buenos Aires, Argentinien, entstanden ist. Er zeich-
net sich durch innige Umarmungen, emotionale Verbindung und 
improvisatorische Bewegungen aus. Der Tanz ist eine kraftvolle 
Verschmelzung von Schritten, Drehungen und Pausen, die oft 
von einer tiefen musikalischen Verbindung begleitet wird. Der 
Tango verkörpert die kulturelle Geschichte Argentiniens und 
drückt Emotionen wie Leidenschaft, Sehnsucht und Stärke aus. 
Es geht nicht nur um die Schritte, sondern auch um die Kommu-
nikation und das Verständnis zwischen den Tanzpartnern, was 
ihn zu einem faszinierenden und intensiven Erlebnis macht.

Der Kurs kostet 80,– €. Anmeldung als Tanzpaar unter 323-
7530 oder gz-lerchenstr@osnabrueck.de.       Anja Grodd-Chladek

„Weihnachtliche Orgelmusik 
ertönt wieder am Nicolaiort
Die traditionelle Orgelaktion der Osnabrücker Orgelfreunde – 

gegründet 2004 von Kinderärzten und durchgeführt von Ärzten, 
Therapeuten und Freunden – startete in diesem Jahr am 1. De-
zember am Nicolaiort und wiederum mit der bekannten Mussen-
brock-Orgel. 

Zum „Anorgeln“ trafen sich Orgelfreunde mit Hermann Große-
Marke (1. Vorsitzender der Osnabrücker Tafel) und Burghard 
Jasper (ehemaliger Landtagsabgeordneter). 

Die Spendenziele der Osnabrücker Orgelfreunde sind immer 
Kinder auf den Gebieten Gesundheit und Bildung, in 2023 
sammeln die Orgelfreunde für die Osnabrücker Kindertafel. Die 
Osnabrücker Kindertafel versorgt derzeit etwa 700 Kinder, die 
ohne Frühstück von den Eltern in die Schule geschickt werden,   
an 33 Schulen in Stadt und Landkreis mit einem gesunden Früh-
stück. Ohne Frühstück können Kinder nicht lernen und verlieren 
den Anschluss in der Bildung. 

Die Osnabrücker Tafel und die Kindertafel finanzieren sich aus-
schließlich aus Sach- und Geldspenden. Das Projekt „Kinderfrüh-
stück“ ist ein trauriges Kapitel in unserer Gesellschaft. BITTE 
SPENDEN Sie direkt an der Orgel am Nicolaiort oder auch mit 
Banküberweisung an die Osnabrücker Tafel mit der Kto-Nr.  IBAN 
DE56 2655 0105 0000 269910, Stichwort „Orgelaktion 2023“. 
Die Osnabrücker Orgelfreunde und die Kindertafel bedanken 
sich sehr herzlich für alle kleinen und großen Spenden.

 Peter Ehlers

Dienstag, 6. Februar, 9:30 Uhr 
(nach der Ökumenischen Marktandacht)
Pfarrheim Heilig Geist, Lerchenstraße 91
Anmeldung im Pfarrbüro: Telefon 0541 962935-0

Alexander Bergel

„Fall ich drauf rein? NEIN!“  
Die Polizei informiert zum Thema 
„Schockanruf“ – Frauenfrühstück
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Neues aus dem Nette-Quartier
„Jung und alt – gemeinsam aktiv!“
Noch freie Plätze für Malen  

Das Basteln mit gebrauchten Milchkartons 
im Dezember im Mehrgenerationenhaus 
hat unterschiedliche Generationen und Na-
tionalitäten an einen Tisch gebracht. Alle 

hatten viel Spaß und haben tolle Windlichter für die dunkle 
Jahreszeit hergestellt. Vielleicht denken sie ja an die anre
genden Begegnungen zurück, wenn sie ihr Häuschen leuchten 
sehen. 

Die nächste Veranstaltung der Reihe ist am Donnerstag, 25. 
Januar von 15–18 Uhr im Johannes- Prassek-Haus der Christus-
König-Gemeinde, Bramstraße 105 in Haste. Die Künstlerin Ste-
fanie Wempe, bekannt aus dem Malzimmer Osnabrück, bietet 
einen gestalterischen Nachmittag mit Acrylfarben und Lein
wänden an. Es sind noch Plätze frei! Eine Anmeldung ist erfor-
derlich. Für die kommenden Veranstaltungen der Reihe können 
Sie sich auch schon anmelden: 

Fr, 01.02., 11–14 Uhr: Kochen im Stadtteiltreff Haste,  
Saßnitzer Straße 31

Mi, 20.03., Gärtnern im Friedensgarten, Kreuzung Vehrter 
Landstraße/Haster Weg: hinter dem Großspielplatz Lerchen
straße und Herman-Nohl-Schule

Mi, 17.04., 15–18 Uhr: Kräutertour, Nackte Mühle,  
Östringer Weg 18

Die Reihe bietet jeweils für eine kleine Gruppe verschiedene 
kostenlose Aktivitäten, fördert generationsübergreifende Ge-
spräche und Kontakte und stärkt nachbarschaftliche Bezie
hungen. Bitte um Anmeldung bei der Quartierskoordinatorin 
Barbara Meyer. Wenn Sie noch Ideen für weitere Aktionen in 
dieser Reihe haben, melden Sie sich gerne. 

Digitalkompass 
Der Digitalkompass findet auch 2024 jeden Donnerstag von 

10–12 Uhr für digitale Einsteiger im Clubraum des Gemein-
schaftszentrums Lerchenstraße statt. Wenn Sie Unterstützung 
im Umgang mit Tablet, Smartphone und Laptop haben möchten, 
kommen Sie gerne einfach beim Digitalkompass vorbei. Wenn 
Sie selber gut mit Ihrem Smartphone, Tablet oder Laptop zu-
rechtkommen und Ihr Wissen weitergeben möchten, melden Sie 
sich gerne. Wir suchen immer wieder ehrenamtliche Lotsinnen 
und Lotsen auch für weitere Treffpunkte in der Stadt.

Senioren- und Pflegestützpunkt im Quartier  
Der Senioren- und Pflegestützpinkt steht Ihnen weiterhin um-

fassend, unabhängig und kostenlos mit der Beratung im Quartier 
zur Verfügung. Termine finden immer am dritten Mittwoch im 
Monat von 14–16 Uhr statt, der erste Termin 2024 ist am 
17.01.2024. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Neue Hand-
zettel mit den Terminen liegen 
im Gemeinschaftszentrum Ler-
chenstraße aus.  

Stammtisch  
und 60plus-Café 

Nachdem wir das Jahr 2023 
mit einem Bingo-Spiel beim 
Stammtisch für Neurentnerin-
nen und Neurentner ausklin-
gen lassen haben, freut sich 
die Gruppe auf zwölf Termine 
im neuen Jahr. An jedem vier-

ten Dienstag im Monat um 15 Uhr sind alle Menschen, die noch 
nicht so lang im Ruhestand sind, herzlich willkommen, um die 
erste Zeit gemeinsam zu gestalten, sich zu vernetzen, vielleicht 
neue Freundschaften zu knüpfen oder Ideen für die zur Verfü-
gung stehende Zeit zu erhalten. Wir freuen uns auch auf neue 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Die nächsten Termine sind: 
23.01., 27.02. und 26.03.2024

Wer schon etwas länger im Ruhestand ist und auch gerne 
Begegnungen wünscht, ist beim 60plus-Café im Gemeinschafts-
zentrum herzlich willkommen. Jeden ersten und dritten Don-
nerstag im Monat von 14:30–16 Uhr treffen sich alle zu Heiß-
getränken, Kuchen und guten Gesprächen. Die nächsten Termine 
sind: 18.01., 01.02., 15.02. und 07.03.2024 Auch hier sind neue 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer (ohne Anmeldung!) immer 
willkommen. 

Reparatur-Café im Nette Quartier: Elekriker:innen,
Näher:innen und Werkzeug gesucht  

Zwei Helfertreffen haben bereits stattgefunden. Mittlerweile 
ist der Kreis der Helfenden schon auf sechs Personen ange-
wachsen. Für den Bereich Elektro und Textilien werden aber 
immer noch kundige Personen gesucht. Bitte melden Sie sich 
hier im Nette Quartier. Die Kontaktdaten finden Sie am Ende 
des Artikels. 

Die Termine sollen voraussichtlich jeweils am dritten Freitag 
im Monat von 15–17 Uhr stattfinden. Wenn die letzten sicher-
heits- und rechtlichen Fragen geklärt und Werkzeug sowie Ver-
brauchsmaterial angeschafft sind, können wir hoffentlich bald 
starten. Ich informiere sie über die Nette Nachrichten oder den 
Newsletter. 

Wer noch ungenutztes, aber brauchbares Werkzeug liegen 
hat, darf dieses sehr gerne dem Reparatur-Café spenden. 

Neue Ideen im Kopf?  
Wer Ideen und Wünsche für einen generationengerechten 

„Stadtteil für Alle“ hat, kann sich gerne im Quartiersbüro melden, 
Ihre Quartierskoordinatorin unterstützt Sie bei der Umsetzung. 
Das Quartiersbüro ist im Gemeinschaftszentrum Lerchenstraße 
135–137, 49088 Osnabrück, Telefon: 0541 323-7537, Mobil: 
0175 2243836, E-Mail: nette-quartier@osnabrueck.de oder  
meyer.ba@osnabrueck.de.                    Ihre Quartierskoordinatorin

Barbara Meyer
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In der Adventszeit das Geben über 
das Nehmen stellen und an Bedürf-
tige denken – Aktion auch 2023 
voller Erfolg.

In der Zeit vom 01.12.– 21.12.2023 
stand für alle Klassen, Kurse und auch für die Lehrkräfte wieder 
ein „Türchen“ in Form eines Kartons bereit, der mit haltbaren 
Lebensmitteln gefüllt werden konnte.  

Am 21.12. war es so weit. Schülerinnen und Schüler aus dem 
10. Jahrgang übergaben die gesammelten Spenden an Herrn 
Große Marke von der Osnabrücker Tafel. Initiiert und organi-
siert wurde der Adventskalender rückwärts von fünf Schülerin-
nen und Schülern, die ihr Sozialpraktikum vor den Herbstferien 
bei der Osnabrücker Tafel absolviert haben. Sie haben in dieser 
Zeit hautnah erlebt, dass viele Menschen in Osnabrück auf 
Lebensmittel- und Kleiderspenden angewiesen sind und in 
langen Schlangen anstehen, um das Lebensnotwendige zu er-
halten. 

„Ich bin sprachlos, was ihr hier auf die Beine gestellt und an 
Spenden gesammelt habt! Und so viele schöne Dinge, die wir 
sonst nicht im Angebot haben. Ich kann nur sagen: Tausend 
Dank!“ Diesen Dank von Herrn Große Marke geben wir gern an 
alle Spender weiter.		   Text und Foto: Andrea Gutzmann

Im Rahmen der Tage der offenen Kirchenkrippe ist in der 
Christus-König-Kirche in Haste neben der gemeindeeigenen Kir-
chenkrippe von Ludwig Nolde mit der sogenannten Lübecker 
Krippe ein interessantes geschichtliches Exponat aus der Zeit 
des Nationalsozialismus zu sehen. 

Die Krippe entstand zwischen September und Dezember 1942 
und erinnert an Johannes Prassek sowie die drei weiteren 
Priester, die damals inhaftiert waren und im November 1943 
von den Nazis hingerichtet wurden. Der Priester Fritz Westholt, 
der die Figuren damals geschaffen hat, schreibt dazu: „Es wurde 
für mich gefährlich, wenn Kirchenbesucher mich fragten, warum 
ich diese Figuren so und nicht anders geformt hätte. Einigen 
‚Vertrauten‘ habe ich die Bedeutung der Figuren erklärt. Wir 
lebten damals ja alle gefährlich.“

Die Lübecker Krippe ist ebenso wie die Kirchenkrippe von 
Ludwig Nolde am Sonntag, 14. Januar von 14 bis 18 Uhr in der 
Christus-König-Kirche zu sehen. Dort erinnert auch ein Gedenk-
ort an die vier Lübecker Märtyrer, insbesondere an Johannes 
Prassek, der in dieser Kirche 1937 seine erste Heilige Messe 
feierte.

Auch viele andere katholische, evangelische und orthodoxe 
Kirchen in der Stadt Osnabrück sind der Einladung des Vereins 
der Krippenfreunde Osnabrücker Land und Emsland e. V. ge-
folgt und laden dazu ein, ihre Krippen zu betrachten. Orte und 
Zeiten finden Sie unter krippenverein-snabrueck.de/offene- 
kirchenkrippen.          			        Alexander Bergel

Adventskalender rückwärts  
Spendenaktion am EMA zu  

Gunsten der Osnabrücker Tafel
Lübecker Krippe  
in Christus König  

Tag der offenen Kirchenkrippe

Standardtanzen im  
Gemeinschaftszentrum 

Lerchenstraße
In diesem Kurs wird Standard (z. B. Walzer, Foxtrott oder 

Tango) und Latein (z. B. Cha-Cha-Cha Rumba, Jive) getanzt.
Zusammen möchten wir erlernte Tänze lebendig erhalten, 

neue Schritte und Figuren erarbeiten und viel Spaß am und beim 
Tanzen haben. Auch Grundschritte und allgemeine Kenntnisse 
werden immer mal wieder aufgefrischt. 

Also auch wenn der letzte Tanzkurs schon Jahre her ist, kein 
Problem, wir helfen beim Wiedereinstig.

Teilnahme Voraussetzungen: Grundkenntnisse Tanzen (Grund-
kurs aus Tanzschule), egal wie lange her. Bitte immer zu zweit 
anmelden (Tanzpaar).

Der Kurs findet vom 10.01.2024 bis 19.06.2024 immer mitt-
wochs von 20:00–21:30 Uhr statt und kostet für 16 Termine 
64,– €. Starten Sie gerne mit einer Schnupperstunde. Anmeldung 
unter 323-7530 oder gz-lerchenstr@osnabrueck.de.       

Anja Grodd-Chladek
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„Projekt Nette-Quartier 
bleibt erhalten!“ 

GRÜNE freuen sich über Stärkung 
der Stadtteilarbeit  

Die Zukunft des gemeinschaftlichen 
Projektes „Nette-Quartier“ in den 
Stadtteilen Dodesheide, Haste und 
Sonnenhügel ist gesichert. Nach An-
sicht der Osnabrücker GRÜNEN, die 

sich seit vielen Jahren für ein starkes Miteinander in den Stadt-
teilen einsetzen, ein wegweisender Schritt:

„Nach Monaten der Ungewissheit besteht nun Klarheit. Die 
Stadt übernimmt die Förderung des 2019 als Pilotprojekt ge-
starteten „Nette Quartier“. Dafür haben wir uns aktiv ein
gesetzt. Ziel ist es, Begegnung und Austausch zu ermöglichen, 
Treffpunkte zu schaffen sowie den Zusammenhalt und die 
gegenseitige Unterstützung zu fördern. Die Finanzierung durch 
das Land Niedersachsen läuft im Frühjahr regulär aus. Die wich-
tige Arbeit der letzten Jahre wäre damit zu einem Ende ge
kommen. Dies wäre gerade in einer Zeit, in der der Zusammen-
halt und die Beteiligung der Menschen in den Stadtteilen mehr 
denn je gestärkt werden müssen, bitter gewesen. 

Umso erfreulicher ist es nun, dass die Stadt künftig die Kosten 
für die Stelle der im Gemeinschaftszentrum Lerchenstraße an-
gesiedelten Quartiersmanagerin übernimmt und die Quartiers-
arbeit zugleich auf weitere Stadtteile ausgeweitet wird. Das 
„Nette Quartier“ kann dabei als Vorbild dienen. Seien es die 
vielfältigen Informationsveranstaltungen, Gemeinschaftsaktio-
nen wie zum Tag der Nachbarschaft oder das Kochen, Gärtnern 
und Malen von Jung und Alt – den für 2024 geplanten Angebote 
und Veranstaltungen steht jetzt nichts mehr entgegen. Und 
auch die wichtige Arbeit der Nachbarschaftshilfe Dodesheide, 
Sonnenhügel, Haste kann wie gewohnt fortgesetzt werden. 
Und damit weiterhin ein aktiver Beitrag gegen Einsamkeit ge-
leistet werden.“                            Text und Foto: Maximilian Strautmann

Weihnachtszeit im  
Katharina-von-Bora-Haus 

Getragen von vielen schönen Dezember-Veranstaltungen im 
Katharina-von-Bora-Haus, feierten alle Bewohnerinnen und 
Bewohner ein schönes Weihnachtsfest, bei dem auch die Ge-
schenke nicht fehlen durften.

Neben einem Präsent vom Haus freuten sich alle über ein 
schönes Geschenk vom Wünschebaum, der in der Matthäus-
gemeinde stand. Mit leuchtenden Augen wurden die Sachen 
ausgepackt und die Freude über die schönen Dinge war noch 
tagelang im Haus spürbar. Herzlichen Dank an alle Beteiligten!

  Text und Fotos: Imke Mennenga-Schagon

Auf dem Foto (von links nach rechts): Barbara Meyer (Quartiers­
managerin), Ulrich Freisel (Sachgebietsleiter Bürgerbeteiligung, 
Freiwilligenengagement und Senioren, Stadt Osnabrück), Birgit 
Strangmann (GRÜNE Ratsfraktion), Anette Herlitzius (Fachstelle  
Senioren, Stadt Osnabrück), Maximilian Strautmann (Co-Parteivor
sitzender), Anke Jacobsen (GRÜNE Ratsfraktion), Dr. Diana Häs 
(GRÜNE Ratsfraktion) 
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Am Dienstag, den 19. Dezember, begab sich eine engagierte 
Gruppe von etwa 25 Schüler:innen aus verschiedenen Biologie-
kursen der Oberstufe, dem Seminarfach „Mensch – Natur – 
Umwelt“ und dem WPK „Ökobutze“ in Begleitung von Anja 
Geyer, Eva-Maria Wahmhoff und Mareike Deden auf eine außer-
gewöhnliche Exkursion: es sollten Bäume gepflanzt werden. Zur 
Erinnerung: Die Angelaschule hat sich vorgenommen im Laufe 
des Jahres mindestens 300 Bäume zu pflanzen, um die CO2-
Emissionen, die durch den Bustransport der Schulfahrt zum 
Gardasee im nächsten Jahr entstehen werden, zu kompensieren. 
Pünktlich um 8 Uhr startete der Bus direkt an der Schule, um 
die motivierte Truppe zu den DBU-Naturerbeflächen in den 
Dammer Bergen zu bringen. 

Die Pflanzaktion hatte zudem einen wichtigen ökologischen 
Hintergrund: Es ging um die Neuaufforstung von Fichtenkulturen, 
die vom gefürchteten Borkenkäfer zerstört wurden. Unter der 
fachkundigen Anleitung von Förster Wolfgang Hartmann, zu-
ständig für das Forstrevier „Scheelenhorst“, machten sich die 
Schüler:innen daran, klimaresistente Baumarten wie Stieleiche, 
Baumhasel, Hainbuche und Birke zu pflanzen.

Die Ergebnisse dieser Aktion sind beeindruckend: Insgesamt 
wurden nicht weniger als 700 Bäume von den engagierten 
Jugendlichen gepflanzt – für unser Projekt „Klimafreundliche 
Angelafahrt zum Gardasee“ wären nur 300 Bäume nötig ge
wesen. Im kommenden Jahr soll dort ein Schild aufgestellt 
werden, das auf diese nachhaltige Aktion hinweist und die Ver-
bindung der Schule zu Umweltschutzprojekten thematisiert.

Die Schüler:innen zeigten sich trotz widriger Wetterbedin
gungen äußerst motiviert und engagiert bei der Arbeit. Ein Be-
weis dafür, dass das Interesse an Umweltthemen und Natur-
schutz in der Schülerschaft lebendig ist. Die Pflanzaktion in  
den Dammer Bergen war nicht nur eine Gelegenheit für die 
Schüler:innen, aktiv zum Umweltschutz beizutragen, sondern 
auch eine Erfahrung, die das Bewusstsein für ökologische Zu-
sammenhänge schärfte und den Teamgeist stärkte. Wir sind 
stolz auf das Engagement unserer Schüler:innen und hoffen auf 
weitere erfolgreiche Projekte in dieser Richtung.
Text und Fotos: Christoph Berstermann, Anja Geyer und Maarika Meltsas

Pflanzaktion der Angelaschule in den Dammer Bergen
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„Kinder müssen sicher  
lernen und spielen können“ 

GRÜNE begrüßen Sanierung  
des Geländes der Matthäus-Kita 

Im Dezember hat der Stadtrat die 
Sanierung der Außenanlage der Kinder-
tagesstätte Matthäus unter der Träger-
schaft des evangelisch-lutherischen 
Kirchenkreises im Stadtteil Sonnen

hügel beschlossen. Sehr zur Freude der Osnabrücker GRÜNEN:
„Der Außenbereich der Kita in der Moorlandstraße weist er-

hebliche Mängel auf. Sichtbar wird dies an den morschen 
Zäunen, dringend notwendigen Pflasterarbeiten auf den Wegen 
und auch der runtergekommenen Außenhütte. Die Sicherheit 
der rund 100 Kinder und der Mitarbeitenden vor Ort muss zu 
jeder Zeit gewährleistet sein. 

Zugleich ist es wichtig, dass die Kinder so viel Zeit wie möglich 
draußen verbringen können. Das muss Spaß machen und setzt 
auch aus pädagogischer Sicht einen gewissen Standard voraus. 
Deshalb ist es gut, dass es künftig ein Spielelement geben wird, 
das gezielt die motorische Entwicklung der Kinder fördert. Die 
Kita wird damit nicht nur erneuert, sondern auch erweitert. Da-
von werden alle profitieren. Insofern ist die Kostenbeteiligung 
der Stadt von bis zu 115.000 Euro eine gute Investition in die 
Zukunft.“			             Maximilian Strautmann

Lotter Kirchweg 82 ∙ 49078 Osnabrück ∙ Tel. 05 41 – 4 61 37
Fax 05 41 – 4 12 96 ∙ info@gust-feldker.de ∙ www.gust-feldker.de

Biografische Zugänge 
zur eigenen Glaubens-
geschichte entdecken  

Workshop in der Thomaskirche 
Bei diesem Workshop wollen wir der eigenen Glaubensge-

schichte nachspüren und Bilder, Worte und Wünsche bewusst 
werden zu lassen. Vielleicht können dabei Zweifel zur Sprache 
gebracht, Fragen gestellt werden und neue Glaubensgewiss
heiten erwachsen. Welche Erfahrungen, welche Menschen, 
welche Worte haben mich geprägt? Methodisch wird dies über 
Meditation und den Austausch hinaus mit szenischen Elementen 
geschehen, die aus dem Psychodrama entnommen sind.  Der 
Workshop „Erkundungsreise in die eigene Glaubensgeschichte“ 
richtet sich an die Altersgruppen von jungen Erwachsenen bis 
Seniorinnen und Senioren. Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Perso-
nen begrenzt. Er wird geleitet von Dr. Ute Beyer-Henneberger 
(Pastorin i.R.), Brigitte Neuhaus und Maren Wünsch.
Ort: Thomaskirche, In der Dodesheide 46, 49088 Osnabrück
Datum: 20.01.2024
Zeit: 14.00 -19.30 Uhr
Anmeldung bitte bis zum 15.Januar 2024 im Pfarramt der Matt-
häusgemeinde: Tel.: 0541-7709-701 oder per Mail an: kg.matt-
haeus.osnabrueck@evlka.de. Wir bitten alle anstelle einer Teil-
nahmegebühr um einen Beitrag für einen Nachmittagsimbiss. 
Für Getränke ist gesorgt.	                                       Brigitte Neuhaus 
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Stellenangebote

Stellengesuch

Einen Tag lang LehrerIn sein. Das 
durften wir in unserem Seminarfach 
Pädagogik im Rahmen eines Projekt-
tages mit den Grundschülern der  
4. Klassen aus unterschiedlichen 

Grundschulen des Kooperationsverbunds. 

Unter dem Oberthema „Die verborgenen Schätze unserer 
Welt“ hatten die MitschülerInnen unseres Kurses nun einmal 
die Chance, für einen Nachmittag selbst zu unterrichten und 
mit den zuvor erworbenen pädagogischen Kompetenzen in die 
Praxis zu gehen. Um dieser Aufgabe gerecht zu werden, durften 
wir als KursteilnehmerInnen zunächst die Kinder bei einem 
leckeren Essen in unserer Mensa kennenlernen, wobei wir be-
reits erste Interessen und Eindrücke mit ihnen austauschten. 

So war unsere Gruppe, bestehend aus fünf Mädchen der 
Grundschule in der Dodesheide, davon geprägt, dass alle zu-
sammen in einer Handballmannschaft spielen und musikalisch 
sind. Dies konnten wir dann später auch in unsere Unterrichts-
sequenz einbringen, da es bei uns in der Gruppe im weiteren 
Verlauf um die Talente und Fähigkeiten der Kinder ging, ganz 
getreu unserem selbst gewählten Unterrichtsthema „Die Super-
kraft in dir und mir – wenn Kinder entdecken und erschaffen“.

Unsere MitschülerInnen bearbeiten mit den Viertklässlern 
der anderen Grundschulen im Verbund die Themen „Die Reise 
unserer Erde: Die Entwicklung des Menschen und seiner Um-
gebung“, „Eine abenteuerliche Reise durch das faszinierende 
Weltall“, „Die Wurzeln unserer Sprache“ und „Das antike Ägyp-
ten“. Es gab einen Sinnesparcour, eine Dinosaurierrallye durch 
die Schule und verschiedene Rollenspiele. Wir bastelten mit 
den Kindern Pyramiden und ägyptische Masken, Lapbooks zum 
Weltall, hörten spannende Geschichten, spielten verschiedene 
interaktive Quizze und erholten uns bei Apfelschorle und Keksen. 

Insgesamt war es natürlich eine anspruchsvolle Aufgabe, die 
Kinder und ihre spannungsgeladene Energie zu bändigen, um 
einen Mehrwert des Tages für alle zu erarbeiten, aber es hat –
nach Rückmeldung der Kinder – ihnen großen Spaß gemacht, 
und uns auch, nämlich für einen Tag in die Rolle einer LehrerIn 
zu schlüpfen. 

Devin Richter, Penelope Lipke und Kim Lea Wiebusch, Jg. 13

Einmal Lehrer  
statt Schüler sein 

„Die verborgenen Schätze unserer Welt“ – 
Ein Grundschulprojekt des Seminarfachs 

Pädagogik des EMA und der Grundschulen 
des Kooperationsverbunds

OSNA-Oldies® 2024:  
Stationärer Karten-Vorverkauf 

gestartet
Es gibt wieder die Möglichkeit, Karten für die Oldtimer-Messe 

am 02./03. März 2024 in der Halle Gartlage, Osnabrück (tägl.  
10 –18 Uhr) im Vorverkauf zu erwerben. Hierfür gibt es eigens 
eingerichtete und ausgewählte Vorverkaufsstellen in und um 
Osnabrück.

Die Karten sind erhältlich an diesen Vorverkaufsstellen:
–	Alte Feuerwache – Auto- und Technikmuseum, Püsselbürener 

Damm 23, Ibbenbüren, 
–	Auto Frömel GmbH, Birkenallee 119 a, Osnabrück-Atter
–	Automuseum Melle, Pestelstraße 38–40, Melle
– Rahenbrock Classic, im Autopark Nahne, Iburger Straße 227, 

Osnabrück

Der VVK-Preis beträgt 8,50 Euro inkl. Vorverkaufsgebühr. Selbst-
verständlich gibt es auch Karten an der Tageskasse. Online-
Bestellungen können mit Angabe der Adressdaten auch gerne 
per E-Mail über kontakt@werner-c.de aufgegeben werden. Einen 
weiteren Online-Service wird es für die 10. OSNA-Oldies® nicht 
geben.

Sollte die Messe wider Erwarten nicht stattfinden können, be-
halten die Karten entweder ihre Gültigkeit für den neuen/ 
nächsten Termin oder sie können zurückgegeben werden und 
der Kaufpreis wird (ohne VVK-Gebühr) erstattet. Bei letzterer 
Variante wird darum gebeten, sich an den Veranstalter zu 
wenden.				     Text und Fotos: Christian Werner

Repaircafé im Gemeinschaftszentrum Lerchenstraße: Wir 
suchen eine/n Elektriker/in und eine/n Hobbyschneider/in. 
Barbara Meyer, Quartierskoordinatorin, Tel. 0541 323-7537

Minijob im med. Bereich gesucht.
SMS 01 74 / 8 88 69 53

Ein Nachmittag zum Thema „Glück“  
Seniorentreffen mit Kaffeetafel

Mittwoch, 17. Januar, 15:30 Uhr,
Johannes-Prassek-Haus, Bramstraße 105
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Osnabrücker Unternehmer 
sucht MFH, Eigentumswoh-
nung(en), DHH oder EFH als 
Kapitalanlage in OS + 10 km 
Umkreis. Seriöse & schnelle 
Abwicklung garantiert. Keine 
Bankfinanzierung nötig. Keine 
Makler.
Tel. 0541 939 344 88
oder  mfh-os@web.de

Einmachgläser, 18 Stück für  
1 Liter und 1 Stück für 1,5  
Liter, komplett mit Deckel und 
teilweise inkl. Gummiringen, 
zusätzlich 8 Ersatz-Deckel, für 
20,– € abzugeben.
Tel. 0 54 06 / 55 05

Wohnungssuche: Frau (58, 
NR, in dauerhafter Festan
stellung), sucht mit Sohn (19, 
NR, Abiturient) u. ruhigem 
kleinen Hund 3–4 ZKBB o.  
Terrasse/Garten, ab 80 qm, 
bis 900,– € warm.
Tel. 05 41 / 97 00 87 76
mi.tmann@web.de
 
Wissenschaftliche Literatur 
von und über Gustav Stille 
(1845-1920) preiswert zu ver-
kaufen.
Tel. 05 41 / 4 09 97 93

Kinderreisebett mit Matratze, 
120 x 60 cm, zusammen-
klappbar auf B73 x H93 x  
T18 cm, Herlag Klappfix, für 
20,– € abzugeben.
Tel. 0 54 06 / 55 05

Zum Aufbau eines tollen Be-
kanntenkreises: Freunde/in-
nen für gemeinsame Aktivi
täten gesucht.
SMS: 01 74 / 8 88 69 53

4 Winterreifen, 195/65 R15/ 
91T, 5-Loch auf Alufelgen, 
Profiltiefe 7–8 mm (z. B. für 
Golf 6), 220,– €.
Tel. 0 54 06 / 12 66
 
Wintersportartikel, Ski, Schlit-
ten, Skischuhe, Skihelme usw. 
kostenlos gesucht.
Tel. 0 54 07 / 8 13 76 41 
 
3 Mundharmonika von Hohner 
(Echo, Chromonica 28-C, 
Chrometta 10), Melodica 
ZEN-PIANY 320A, Akkordeon 
von Hohner LUCIA IV-P, 96 
Bässe, Register 9/3 – durch 
Fachbetrieb geprüft – (Preis: 
850,– €). Zeitschrift „Spectrum 
der Wissenschaft“, vollst. JG 
1980–2011 im Schuber. Preise 
VHS, nur gegen Abholung.
Tel. 01 73 / 9 79 62 46

Haibike SDURO Trekking 4.0, 
Unisex e-bike 2019, Rahmen-
höhe 48 cm, 28 Zoll, Neupreis 
ca. 2.500,– €, VHB 1.090,– €.
Tel. 01 76 / 47 12 33 39
ebike-os@gmx.de

Alte Nähmaschine, Puppen, 
Kleidung, 2 x Mokkaservice 
für 6 Personen, Jacke, Bücher, 
Getränkekistenregale – 3 x – 
perfekte Lagerung von brei-
ten und schmalen Getränke-
kisten, günstig zu verkaufen.
Tel. 05 41 / 4 43 09 01

28 Zoll Damenfahrrad aus  
NIROSTA (Edelstahl), mit 
3-Gangschaltung, Rücktritt-
bremse und Trommelbremse 
im Vorderrad. Besonders ge-
eignet für jemanden, der über 
kein regengeschützten Ein-
stellplatz verfügt. Angebaute 
Transportkörbe sind leider 
nicht aus Edelstahl. VHB  
75,– €.
Tel. 0 54 06 / 55 05 

Oder Text per E-Mail (ohne Coupon) an:

Kleinanzeigen

Der kurze Weg  
zu Ihrer  

Kleinanzeige 
oslive@t-online.de

Die Katholische LandvolkHochschule Oesede sucht zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt Mitarbeiter (m/w/d): 

Ausgebildete hauswirtschaftliche Fachkraft (39,5 Std./Woche) 

Aufgaben: Speisenzubereitung, Service, Hausreinigung 

Mitarbeiter in der Hauswirtschaft (19,5 Std./Woche) 

Aufgaben: Service, Spüle, Hausreinigung 

Interessiert? 

Dann richten Sie Ihre Bewerbung per Mail an: bewerbung@klvhs.de 

oder rufen Sie mich – Ulrike Kornhage – an: 05401/8668-21 oder -26

Katholische LandvolkHochschule Oesede 

Gartbrink 5 | 49124 Georgsmarienhütte 

www.klvhs.de 



Das Uhren & Goldhaus in der
Bramscher Str. 241 in Osnabrück
ist Spezialist für Goldankauf.
Das Goldhaus hat sich auf Ankauf
von Gold und Silber spezialisiert
und ist stets bemüht, eine perfekte
Expertise von Ihrem Gold zu
erstellen.
Absolut seriös wird der Wert des
Goldstückes ermittelt,
Das Goldhaus kauft nicht nur
Alt- und Zahngold zu
Höchstpreisen an,
sondern ist auch ständig auf der
Suche nach Münzen, kaputtem
Goldschmuck, Bruchgold,
Antikschmuck, Barren,
Goldmünzen, Silber und
Silbermünzen sowie Armbanduhren
der Marken Rolex, Cartier und
Breitling.
Tauschen Sie jetzt ihre Altgold-
bestände ein, sie bringen Ihnen
bares Geld. Altgold wird hier seriös
und sofort zu barer Münze.
Manchmal reicht es sogar für
einen lang ersehnten Wunsch.


